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Antrag:  Ressourcen schonen – Die Gemeinde als Vorbild 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats, 

der Gemeinderat möge beschließen, dass  

1. in allen Bereichen der Gemeindeverwaltung für den gesamten Schriftverkehr und für alle 
anderen Ausdrucke und Hausdrucksachen grundsätzlich Recycling-Papier verwendet wird. 
Ausgenommen sind nur Abteilungen, bei denen eine besondere Papierqualität 
vorgeschrieben ist. Abteilungen, die Teile ihres Papierbedarfes selber bestellen, werden 
angewiesen, auch hier nur Recyclingpapier mit dem blauen Umweltengel zu verwenden. 

2. auch in den Schulen in Sachträgerschaft der Gemeinde Karlsfeld grundsätzlich 
Recyclingpapier verwendet wird und außerdem bevorzugt Hefte mit blauem Umweltengel 
sowie Hefter und Sammelmappen aus Pappe statt Plastik eingesetzt werden. Dies könnte in 
der umfangreichen Materialliste, welche die Eltern am Ende des Schuljahres bzw. zu Beginn 
des neuen Schuljahres erhalten, explizit empfohlen werden.  

3. den Vertreter*innen der Gemeinde Karlsfeld empfohlen wird, in den Zweckverbänden 
darauf hinzuwirken, dass auch dort grundsätzlich Recycling-Papiere verwendet werden. 

4. alle von der Gemeinde finanziell und personell geförderten Einrichtungen gebeten 
werden, auch grundsätzlich Recycling-Papiere zu verwenden. 
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Begründung: 
 

Deutschland ist eines der Länder mit dem höchsten Papierverbrauch auf der Welt. Nach den 
USA sind wir der zweitgrößte Papierimporteur. Dieser Bedarf ist einer der Gründe, wieso 
weltweit Waldflächen, der natürliche Speicherort für Kohlendioxid, abnehmen. Eine 
Umstellung auf Recyclingpapier schafft es, die Ressource Papier öfter zu verwenden und so 
den Ressourcenverbrauch zu reduzieren.  

Wir als Gemeinde können als Vorbild für unsere Bürger*innen vorangehen und unseren 
Konsum dazu nutzen, die Nachfrage zu verändern. Gerade in den Grundschulen sollen 
Kinder für das Thema Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung sensibilisiert werden, was 
konträr zum Einsatz von Heften aus weißem Papier sowie Plastikmappen, Plastikheftern 
und Plastikumschlägen steht.  

Langfristig muss unser Ziel sein durch Digitalisierung unseren Papierverbrauch noch viel 
stärker zu reduzieren. In Bayern gibt es bereits eine Vielzahl von Einrichtungen und 
Kommunen, die bereits nur Recyclingpapier nutzen oder ein 100% Ziel ausgegeben haben, 
unter anderem die Landeshauptstadt München, die Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Augsburg, Stadt Aschaffenburg, Stadt Augsburg, Stadt Bamberg, Stadt 
Bayreuth, Stadt Erlangen, Stadt Fürth, Stadt Ingolstadt, Stadt Kempten, Stadt Landshut, 
Stadt Memmingen, Stadt Regensburg, Stadt Straubing, Universität Bayreuth, Universität 
Regensburg, Hochschule Weihenstephan-Triesdorf und noch viele mehr. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
für die Fraktion      
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
 
Heike Miebach      
Michael Fritsch      


